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Ausweitung des Fahrplans um wichtige Verbindung 
Weiterer Schülerzug auf der Linie RB 10 wird ab 13. Januar wieder eingesetzt 
 
Nach dem Ende der Weihnachtsferien in Hessen geht die VIAS einen weiteren Schritt in Rich-
tung Rückkehr zum regulären Fahrplan der Linie RB 10: Ab Montag, 13. Januar 2025, verkehrt 
wieder eine wichtige Verbindung entlang der RheingauLinie. Der traditionell stark von Schülern 
und Pendlern nachgefragte Zug 25055 (7:06 Uhr ab Kaub über Wiesbaden Hbf nach Frankfurt 
Hbf) kann wieder regulär angeboten werden. Die als Ersatz in dieser Zeitlage angebotenen 
Busse (6:26 Uhr/6:53 Uhr ab Kaub nach Wiesbaden) entfallen ab diesem Datum.  
 
Die morgendlichen Verbindungen 25050 (4:53 Uhr ab Kaub über Koblenz nach Neuwied) sowie 
25057 (7:04 Uhr ab Neuwied über Koblenz nach Kaub) werden vorerst weiter im Schienenersatz-
verkehr (SEV) mit Bussen bedient. Gleiches gilt für die Verbindung 25069 (SEV fährt 13:27 Uhr 
ab Rüdesheim Richtung Wiesbaden Vorschlag: Auch bei weiteren Zügen wird der bisherige (Teil-
)Ausfall vorläufig beibehalten (25070, 25071, 25072, 25074, 25075, 25077, 25080 und 25081). 
 
Für Unwägbarkeiten bei den Zügen im Zeitraum vom 12 Uhr bis 20 Uhr sorgt weiterhin die immer 
wieder auftretende Unterbesetzung des DB-Stellwerks, das den Streckenbereich zwischen Wies-
baden und Niederlahnstein steuert. Die VIAS wird am 17. Januar 2025 darüber informieren, ob 
die Züge ab dem 20. Januar 2025 angeboten werden können.  
 
Auch in der kommenden Woche kann es zu Ausfällen kommen. „Wir entschuldigen uns an dieser 
Stelle einmal mehr für entstehende Unannehmlichkeiten der letzten Monate“, sagt VIAS-Ge-
schäftsführer Jochen Auler. „Weiterhin werden wir öffentlich informieren, sobald uns Informatio-
nen zu Einschränkungen erreichen und mögliche ausfallende Züge etwas über die bekannten 
Online-Medien veröffentlichen.“  
 
Eine Entscheidung über eine weitere Ausdehnung des Fahrtangebots wird in der kommenden 
Woche im konstruktiven Austausch mit den Aufgabenträgern RMV und SPNV Nord, sowie mit 
dem Streckenbetreiber DB InfraGo AG erfolgen. Der aktuell gültige Fahrplan ist in den Online-
Auskunftssystemen sowie auf www.vias-online.de abrufbar. 
 
 
 
 
Medienkontakt: 
Alexander Barth 
Referent Kommunikation und Presse 
Mobil: +49 (0)173 2154 799 
presse@vias-online.de 

mailto:presse@vias-online.de
http://www.vias-online.de/
mailto:presse@vias-online.de

